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THUN Der bekannte Cartoo-
nist Ted Scapa liess sich im
Restaurant Engel über die
Schulter blicken und signierte
seine neusten Werke.

Nicht jeden Tag lässt sich ein be-
kannter Künstler über die Schul-
ter schauen, wie er mit Stift und
Farbe jedes Buch liebevoll mit ei-
ner persönlichen Widmung ver-
sieht. Im Fall des bekannten Car-
toonisten Ted Scapa wird die Er-
rungenschaft zusätzlich mit ei-
ner Karikatur verschönert. Am
Donnerstagabend hatten Inter-
essierte im Restaurant Engel in
Thun die Gelegenheit, dem Gast
mit dem holländischen Akzent zu
begegnen. Scapa signierte seine
Neuerscheinungen, die Bücher
«Berge – Montagnes – Montagne
– Mountains» und «So ein
Stress» sowie den 2014er-Kalen-
der «Bäume».

Ideenreichtum und Humor
Scapa hat in den letzten Monaten
trotz einer schweren Operation
am Herz viel gearbeitet. Sein Auf-
enthalt in der Reha hat ihn nicht
gebremst, sondern zusätzlich an-
gespornt, zu malen und zu zeich-
nen. Er nennt es Therapie, die ihn
antreibt, jeden Tag aufs Neue
kreativ zu sein. Der Betrachter
staunt ob Scapas Ideenreichtum,
seinem Humor, seiner Tiefsinnig-
keit. Mit Prägnanz und Witz
bringt er jedes Thema aufs Papier.
So hat er sich dieses Jahr von den
Bergen inspirieren lassen. Mit
Alt-Bundesrat Adolf Ogi hat er ei-

nen Freund, der die Berge kennt
und liebt, für das Vorwort zum
Buch «Berge» gewinnen können.
Im Buch «So ein Stress» bringt der
Künstler dem Betrachter mit ein-
fachen Zeichnungen das titelge-
bende Thema näher. Seine Be-
obachtungen regen zum Schmun-
zeln an und sorgen für stresslö-
sendes gesundes Lachen und
wohltuende Heiterkeit.

Wer am Donnerstag an der Sig-
nierung nicht teilnehmen konnte,
hat die Möglichkeit, die Bücher
weiterhin im «Engel» zu bestau-
nen. Scapas Neuerscheinungen
sowie weitere Bücher können
beim Parlevent-Verlag bestellt
werden (Tel. 031 312 32 00 oder
parleventverlag@bluewin.ch). pd

www.scapa.ch

Ted Scapa signierte Bücher

Cartoonist Ted Scapa war zu Gast im Restaurant Engel in Thun. zvg

THUN 29 Frauen und 67 Män-
ner kämpften um den Sieg an
der 37.TT-Jassmeisterschaft.
Die besten Karten hatte Karl
Mühlematter vor Eva Mesmer
und Ulrich Waber.

«Nicht schlecht, aber aufs Sieger-
bild wird es für mich nicht rei-
chen», antwortete ein Teilneh-
mer dem Berichterstatter auf die
Frage, wie es ihm ergangen sei. Er
war einer von 67 Männern und 29
Frauen, die am Donnerstagnach-
mittag an der 37.TT-Jassmeister-
schaft im Gasthaus Lamm im
Gwatt teilgenommen hatten. Ge-
spielt wurde der Schieber mit
«Trumpf, Ungenufe, Obenabe»
mit französischen Jasskarten.
Pro Passe gab jede Teilnehmerin
und jeder Teilnehmer zweimal

die Karten – gespielt wurden ins-
gesamt fünf Passen mit zugelos-
ten Partnerinnen und Partnern.

Fair und diszipliniert gespielt
Nach drei Stunden stand der
Jasskönig fest: Er heisst Karl
Mühlematter und wohnt in Fau-
lensee. Er durfte die begehrte TT-
Thuner-Tagblatt-Wanderpreis-
Kanne mit nach Hause nehmen.
Bereits wartet eine neue Heraus-
forderung auf den Sieger: Heute
nimmt er am Final Einzelschie-
ber von Trumpf-As in Rotkreuz
teil. Den Ehrenplatz errang Eva
Mesmer aus Hünibach. Dritter
wurde der Sigriswiler Ulrich Wa-
ber.

«Es wurde fair, diszipliniert
und ruhig gespielt», erklärte
Spielleiter Harri Fuhrer aus

Thun gegenüber dieser Zeitung.
Erwähnenswerte Unregelmäs-
sigkeiten seien keine zu verzeich-
nen gewesen. Verlierer gab es kei-
ne, alle Jasserinnen und Jasser
erhielten einen Preis. Zu gewin-
nen gab es verschiedene Natural-
preise aus der Region Thun.

Fuhrer machte noch auf die
Jassreise auf die Insel Ischia vom
3./4. Mai bis 10./11. Mai 2014 auf-
merksam. Für Inhaber der
espace.card gibt es eine Ermässi-
gung von 230 Franken. Nähere
Infos sind erhältlich unter
www.espacecard.ch. Hans Kopp

Aus der Rangliste: 1. Karl Mühle-
matter, Faulensee. 2. Eva Mesmer,
Hünibach. 3. Ulrich Waber, Sigris-
wil. 4. Otto Haldemann, Steffisburg.
5. Franz Zeller, Thun. 6. Pierre Hofer,

Thun. 7. Peter Schneider-Kohli,
Thun. 8. Max Küng, Thun. 9. Ursula
Uhlmann, Steffisburg. 10. Ernst
Schwarz, Krattigen. 11. Vreni Gurt-
ner, Thun. 12. Esther Sollberger,
Rüeggisberg. 13. Hansueli Stähli,
Spiez, und Daisy Bachmann-Ris,
Thun (punktegleich). 15. Fritz Lüthi-
Bigler, Thun, und Hansueli von
Gunten, Thun (punktegleich). 17.
Christian Jegerlehner, Thun. 18.
Paul Möschler, Heimberg. 19. Ueli
Kupferschmid, Steffisburg. 20.
Franz Zimmerli, Spiez. 21. Fritz
Rohrbach, Reutigen. 22. Aldo Pes-
cia, Steffisburg. 23. Alfred Blum,
Steffisburg. 24. Jean Krähenbühl,
Heimberg. 25. Ulrich Klossner,
Thun. 26. Erwin Jaun, Buchen BE.
27. Beat Räber, Hondrich. 28. Heidi
Hartmann, Gwatt. 29. René Meury,
Spiez. 30. Heidi Staub, Thun.

Karl Mühlematter trumpfte
beim TT-Jass gross auf

Sie waren die drei Besten der TT-Jassmeisterschaft 2013: (v. l.) Ulrich Waber (3.Rang), Eva Mesmer (2.Rang) und Sieger Karl Mühlematter. Hans Kopp
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BIEL/STEFFISBURG
Hedy Djurovic 90-jährig
Morgen Sonn-
tag kann Hedy
Djurovic ihren
90. Geburtstag
feiern. Wir gra-
tulieren von
Herzen zu die-
sem Jubiläum
und wünschen
ihr alles Liebe, gute Gesundheit
und weiterhin viele sonnige
Tage. egs

HILTERFINGEN
Johanna Brügger-Ritzel
80-jährig
An der Burechgasse 7 C in Hil-
terfingen kann heute Samstag
Johanna Brügger-Ritzel den
80. Geburtstag feiern. Wir gra-
tulieren Frau Brügger ganz herz-
lich und schicken ihr für das
neue Lebensjahr die besten
Wünsche. egs

WATTENWIL
Helene Bähler 75-jährig
Wir gratulieren Helene Bähler
an der Gmeisstrasse 6 in Watten-
wil von ganzem Herzen zum
75. Geburtstag, welchen sie mor-
gen Sonntag feiern darf. Wir
wünschen der Jubilarin im neuen
Lebensjahr alles Gute und viele
gefreute Stunden. gdw

Wirgratulieren

CORRIGENDUM

Taxireglement
In der gestrigen Berichterstat-
tung zur Debatte im Thuner
Stadtrat über das neue Taxi-
reglement (TT, Seite3) ist fälsch-
licherweise davon die Rede,
dass der Artikel zur Festsetzung
eines Höchsttarifs im Reglement
bestehen bleibt. Korrekt ist je-
doch, dass dieser auf Antrag
der SVP mit 23 zu 14 Stimmen
gestrichen wurde. Wir bitten,
den Fehler zu entschuldigen. TT

THIERACHERN

SVP lehnt 1:12-
Initiative ab
An ihrer Parteiversammlung
sprachen sich die anwesenden
Mitglieder der SVP-Sektion
Thierachern einstimmig für die
Ja-Parole zur Familieninitiative
aus. Ebenso klar sind sie für die
Preiserhöhung der Autobahn-
vignette und die Ablehnung der
1:12-Initiative. Der Volksinitia-
tive «Keine Einbürgerung von
Verbrechern und Sozialhilfe-
empfängern» stimmt die SVP
Thierachern mehrheitlich zu,
wie sie in einer Medienmittei-
lung schreibt. pd

STEFFISBURG

Wenn ein Kind
stirbt
«Nur ein Hauch von Leben»
heisst der Anlass, zu dem der
kirchliche Bezirk des Amtes
Thun heute Samstag um 17 Uhr
in die Kirche Sonnenfeld in Stef-
fisburg einlädt. «Es ist eine Feier
für Menschen, die vor, während
oder nach der Geburt ein Kind
verloren haben», teilen die Or-
ganisatoren mit. Sie biete Raum
für Erinnerung und Trauer vor
Gott. Beim anschliessenden
Apéro ist Gelegenheit für
Begegnungen mit anderen
Betroffenen. pd

LERCHENFELD

Langestrasse wird
am Montag gesperrt
Übermorgen Montag, 25. No-
vember, von circa 7 Uhr bis 16
Uhr, muss die Langestrasse im
Thuner Lerchenfeldquartier im
Bereich der Liegenschaft Nr.4
bis zur Uttigenstrasse wegen
Krandemontage für den Durch-
gangsverkehr gesperrt werden.
Für Fussgänger und Fahrradfah-
rer bleibt ein Durchgang offen,
wie das Tiefbauamt der Stadt
Thun mitteilt. pd
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